
Direktive des Sekretariats 
des Zentralkomitees für die Rechenschaftslegung 

und Neuwahl der Leitungen 
der Grundorganisationen

Entsprechend dem Parteistatut hat die 7. Tagung des ZK beschlossen, 
daß die Grundorganisationen in der Zeit vom 1. Februar bis 31. März 
1965 die Rechenschaftslegungen und die Neuwahl ihrer Leitungen durch
führen.

Die Wahlen in den Grundorganisationen sind von großer Bedeutung 
für die weitere Verwirklichung der Beschlüsse des VI Parteitages. Ihre 
gute Vorbereitung und Durchführung wird dazu beitragen, entsprechend 
den Beschlüssen des 7. Plenums des Zentralkomitees die Kampfkraft der 
Partei zu erhöhen und die Beziehungen der Partei zu allen Schichten der 
Bevölkerung zu vertiefen.

Nach dem 7. Plenum des ZK wird die Arbeit auf die Durchführung des 
Volkswirtschaftsplanes 1965, die Maßnahmen zur weiteren Durchfüh
rung des neuen ökonomischen Systems der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft, die Verwirklichung der Aufgaben auf dem Gebiet des 
sozialistischen Bildungswesens und auf die Vorbereitung des Perspek
tivplanes konzentriert.

Die Vorbereitung und Durchführung der Parteiwahlen sind eine wich
tige Etappe zur Lösung dieser Aufgaben. Es kommt darauf an, durch 
eine entschiedene Verbesserung in der politisch-ideologischen Massen
arbeit sowie eine straffe Kontrolle der Durchführung der Beschlüsse des 
Zentralkomitees den Volkswirtschaftsplan 1965 zum Arbeitsprogramm 
aller Werktätigen zu machen. Unter Einbeziehung aller Schichten der 
Bevölkerung ist es erforderlich, in dem jeweiligen Aufgabenbereich der 
Grundorganisationen die Durchführung der Beschlüsse des 7. Plenums 
des Zentralkomitees konkret zu organisieren.

Die Erfüllung der Aufgaben des 7. Plenums des ZK kann nur dann 
in vollem Umfang gesichert werden, wenn es die Grundorganisationen 
verstehen, ein reges geistiges Leben zu entwickeln, das innerparteiliche
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